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Tausenden lehrt.

Blutes
I entspringen, wie

Zcropheln, Salzfluß, Flechten,
I s Beulen, Ausschlag u. s. w.,

! Forni's

R Er entsrrnt dir llrsachc» und sckafsl iicues, reiches, rothe» Blut.

o». pm» 112 «4 50-ii«»n« «?all,,
c»«lc«ao. i>.l..

Eisenbahn Aeittabelle.
Delalvar«, «ackawanna »»» »«Ken, »ah»

Ja lkrast de» l. Iii»! ISIIZ.
Eidlich? Verläßt Seraato» für Rr« gort

->» 1.b»7z.2», v.»5, 7 so. l».l0, Bor«.; 12,'
«o, z.tv und Z.3S N.,chmm>igS, Mir New
Hirt u. Philadelphia, um 7.SU u. lil.ll)v-rm.i
12.4 V und Z.Zi Nachmittag«. Kür Goold«»

d»r». k.tu Nachmittag».
«trdlich-Süe um l.ls. K.22 ». S.M

Moe. i I.SS, KS» und ll.wNachmittag«. Kur

Nachmittag«. O«wegs. S,raeuse und
lltiea 6.22 Mor. laust täglich, au»»,.

Mor""l.»S Nachm."''Nich-'lson
>l»»«ib»r§ Di»ist«»?Veilaß> Teea»t«n

für No'thumdiiland um S.Zb. ll> lv M»r. ,

t.bS und K.li!Nachm. Aür Pl,m«uth umB.!9
Vormittag» Z.til »ad S.tiS Nachmittag«.

G»ontag«-Ailg«.
«»»lich-Mr New s°e» um ».so. Z.2N.

k.ild »ad w.lv Morgen»; Z.tv »nd 3.ZS
Nachm.

Niedlich Aür Buffalo um I.IS, und
V.22 Mor. I l.bb. K.Sii und tl.to Nachm.
zvr tlaira »»d Z»ische»ftati»»e», 1v.25 Vor.
mtttai«.»«»»»dir, Divist»»-Verläßt Vera»!«»
»» lt>.ll> Mor. u«d «i.li>Nachm.

P«t»rich von ?>r«uS«u an da« Aritz
Sk««ter Altruhet«.

Al« f«in«rz«it Prinz Heinrich in Ame-

Reuter All«nh«i»i>G»selllchast d«n Prin»

lür da« Heim g«beten, und vor Kurzem
kam «i» Sheck von tlvvau» dem Ertrage
der Soncert« d«r Marine Kapell«. Die
Alt«nhtim-Vehi>rd« glaubt« schon, damit
soll« da« an den Prinz«» g«stellte Ansu-
chen «rl«digl sein, doch dem war nicht so,

Jork «>«,«roste«

- ich

Dem Schreiben lag folgend«» Aul°>
graph b«i:

?Der Will« ist die Se«l« d«e Thal
Heinrich, Prinz von Preußen. I9VZ."

Da« Autograph wird «ingerahmt ein«
S«h«i>«wvrdigk«,t de« Allenh«im» hil-
d«n.

«ihöht«. Da« schli«ßt di« legale Au«.

Land aus beiden Seile« derselb«» so rasch
al« möglich bevölkert.

Papst »au» di« Mosch« nicht »er-
treibea.

D«r Vatikan hat Antwort aus di«
Vorschläge de« Gouvern«»,« Tast bezüg-
lich der Entfernung d«r Mönche von den
Philippinen gegeben. Di« Antwort ist
in fehr höflichem Ton« g«halt«a. S«

«inigt«» S»aat«n nicht die Mönch« v«r-
tr«ib«n?' h«ißt «» in de« Schriftstücke.
~»i« kann da» dann d«r Papst thun, zu-
«al h«wi«f«n wurde, daß die Beschwerden
g«gen die Mönche theilweise falsch, theil,
weise übertrieb«» und theilweise ungenau
waren?'

Der Vatikan »erspricht jedoch, daß er
»ersuchen will, die spaaischen Möncheaus de« Archipel »ach und nach durch
Mönch« and«r«r N,tio«al>»ät«n und zwar
vo,,ug»««ife Amerikaner zu ersetze».
Der Vatikan räumt e« ei», daß die Mön.
che nicht »ach Klöstern zurückkehren soll-

! ten, welch« st« g«räumi haben, und wo
> ihr« Rückkehr Unruhen hervorrufenkönnte,

Sachlage auf »nta.
General Fitzhugh Le«, der di« cubani-

nischen Verhältnisse ganz genau kennt,
«rklärle in Washmgton, daß aus d«r In-

trauen der Sudaner b«feftig«n, inb«m st«
Roos«»«»« Reciprocität«plSne durchfüh-
ren. ?Schon jetzt," erklärt« er unter
Anderem, ?herrscht aus Suba große Roth
und Unzufriedenheit. E« giebt dort kein«

Rur fiiuf reiche Leute iu »ew
Bork.

Obgleich New Kork prahlt. Hunderte

ren p«,iönlich>» Eigenthum aus mehr ale
<I,<XX),OtX) eingeschätzt wurde. Friderick
W. Vanderbilt ist aus >S.<XXI,OOO zur
Rockeseller, Sarnegie, Floren« Twomb
l<h, lowie Alice und William K. Vander-
bilt sind die üdrigen New Uorker, die aui

che« Eigenlhum Steuern zahlen sollen.
George W und Reginald Vanderbill, di«aus »5.00v.000 iingeschätzt waren, schwo-
(XZVwerlh sei. Alle die üdrigen ..armei
Millionär«" lhalen Aehnliche«.

Verderblicher «andftur».
Indem Jndo-Thale an der Soulher»

Pacific-Eisenbahn in der Solorado-Wüst,
richleie ein Sandsturm einen Schaden
von elwa »1.000.0v0 an. E« war dori
durch die Anlegung arlesischer Beriese-

Gchullehrer sollen nicht Missionäre
sein.

Kalholici«mu« zum Pro!estanli«mu« zu
?bekehren." Der stellverlrelende Gou-
verneur Wrighl von den Philippinen ist

lichen Schulen Religion«unle,richl geb«r
zu lassen.

Skaßlaud hat noch nicht begonnen.

Im Gegensatz zu der neulichen Mel-
daß Rußland die Mandschurei in

Räumung noch nicht einmal begonnen
habe.

Depeschen au» Sl. Peler»burg Pom
2S. Juni hallen gemeldel, daß di« russi-
schen Truppen berei!» au« der Mandschu-
rei zmückgezogen seien (speziell au« Muk.

Zadianer hielten ihren Bonn,«tan,
i» der «bliche» Weise.

Trotz de» Verbote« de« Bunde«,Agen>

Bergen, SO Meilen südlich von Butte.
Moni., in der üblichen grausamen Weis«
den Sonnentanz gehalten. Eine« ihre,
..H-upl-Amüsemenl«" dabei wa,, daß
sich besonder« ?begeisterte" Rolhhäute
jederlei»-« Riemen durch da« Fleisch d«,

Si« li«sen dann so lange um den Pfahl,
hi« sie enlw«der vor Erschöpfung med»,
sanken, od«r bi« ihr Bruftfleisch abriß.

Mutterliebe.
Frau Louisa Schaller war al» blinde

Passagierin auf einem Oceandampl«,
nach New Kork gekommen. Sie halte
ihr zehnjährig!» Söhnchen, da« sie zu
einem Verwandten nach Amerika schicken

di? Fahrt zu bezahlen, hatte sie?ichl'.
denn sie ist eine arme Wittwe, und so
verborg fie sich aus d«m Dampfer bi«
derselbe auf hoher See war. Di« Ein.
w»nd«rung»b«HSrde hatte Mitleid mit d«r
Frau und li«ß fie landen, zumal ei» V«r-
wandter sich «inftellle. welchir »erlprach,
sür sie sorge» zu wollen.

BundeSslkretär Ha« setzt die Stau-
muog v»o Tienrfl» i» «hl»,

durch.

Di« Hilf«, die da« amerikanische
Slaaltminist-rium der chinesischen Re»
gierung gewährte, hat ihren Erfolg ge.
habt. E« wird versichert, daß diejenigen
Generäle, bie sich weigerten. Tientsi» zu
räumen, von ihren beziehenllichen Regie-
rungen die Anweisungen erhielten, die«
sofort zu thun. E« sind zwar, wie e«
heißt, noch einige unbedeutende Punkte zuerledige», di« ab«r bald au« dem W«g«
geschafft t»«rd«n. Ha» hatte sich an di«
Mächt« dir«kt gewtndet, nicht an ihr«

> V«rtr«t«r in Peking, und gaben al« letzt«
> Deutschland und Frankreich ihre Zustim-

Schlaumeier l

In Walhinglon wird viel über da«
plötzliche Auswachen de« Präsidenten
Roosevelt gesprochen, der j«tzt in Oyster
Bah « Abgeschiedenheit angeblich finstere
Plane au«grllbel«, den Trust« zu Leib«
zu g«h«n. S« h«ißt, daß rr durch den
Belicht de« A,b«il«r-Commissi,« Wrighl
üb«r di« Sachlage in dem Anlhracitkoh-
len Distrikt daraus gekommen ist, daß
etwa« im Staate der Trust« sehr faul ist.
Wrighl soll sich in seinem?bi«her durch-

ziehen kann. Roosevelt be-
richl«l, d«n B«richl Wrighl't so lang« «r
i» Washinglon war und dorl der Eon-

Er sagl«, «r hab« Wichl>g«re« zu lhun
gihabl Milll«rweile ha! «r sich jetzi
überleg!, daß die Trustsrag« «ine au«ge>

Bekamps«» der Trust« cusspiel!.

«levklaud « «andidatur.

H. Wallerjon, Redakteur de« Loui«-

amter vor Allem ein Mann, welch«, nie
va« Wesentliche sollen läßt, um den

ragend«» Univerfiläl zu sei» und sich den
Sinn von 4IXXI od«r SIXXi Sludrnl«»,

ch°

drachl hat. Ich halt« nur d«n Wunsch.

Gut«kauf »erhiudert.
Ein Vorfall, de, soeben zu, öffentlichen

Wirren inPreußisch. Polen nimmt. De,
Äroßherzog Wilhelm von Sachsen-Wei<
mar-Eisenach besitzt «in große« Gut, ge-

ist, er deffen

General Mike«' «achfolger.

Obwohl General Mile« noch in Ami

nehmen wird, lv«nn Mil«« zurücklrill
Di« größlen Au«sichlen, an Mile«' Stelle
zu t,«t«n. hat zur Z«it d«r General-Ma-
jor S. B. M. Aoung, ein Freund de«
Präsidenten, der unter den Augen de«
Oberst Roosevelt b«i La« Guasima«,
Euba, focht. Aoung'« Promovirung
wirb j«doch nicht ohn« Kamps e,solgen

g,eunde m«hr«r«r G«n«ral» Major« in
d«r«n Jnteieff«. Einer der stärksten
Kandidaten ist der General - Major
Henry S. Sorbin, der Genkral.Adjutai»
»«r Arm««, übrigen« «in intimer Fr«und

De» König« Zustand hat sich so über-
raschend gebessert, daß die Abhaltung de»
KrSnung«fifte« von den Behörden sür die
erste Hälfte de« Mona!« August in Au«>
ficht genommen ist. E« soll aber ein« ver-
hältnismäßig «infachi, auf höchsten« drei
Tage sich erstreckende Affaire werden.

der Westminster » Abtei, soll so festlich

Umstände und Au«sall der
Gästezahl e« gestatten.

Schreckliche« Unglück.

John«town. Pa , ist wieder von einem
furchtbaren Unglück heimgesucht, einem
Unglück, dessen Verlust an Menschen!«,
den lebhaf! an die schreckliche Katastrophe
vom Zl. Mai 188 g ermnerl. In der
Sambrra Steel So. unter dem Westmont
Hill ereignete sich Donnerstag Nachrnit-
tag eine gewaltige Erplosion, der, wie

«an schätzt, etwa llvKohlrngaäber zum
Opfer fielen. E« dauerte fast eine
Stunde nach der Erplosion, ehe die
Nachricht von derselben in die Stadt
drang und sich dann mit Winde«eile
durch dieselbe verbreitet«, Schrecken und
Bestürzung nach Hunderten von Fami-
lien tragend, deren Angehörige tief im
Inneren der Erde ihrem Verdienste nach-
gegangen. E« wurden Rellung»-Srpe.
dilionen organisirl, aber e« dauerte bi«
drei Uhr nächsten Morgen, ehe man weil
genug vordringen konnte, daß man die
erst« d«r L«ich«n fand.

vermischte« Z«k««d.
i ?E« heißt, daß Aguinaldo eine Vo,-

lrog«,e>se durch di« V«r. Staate» ma-

? Die Et. Patrick«-K>rche zu Jane«,
ville, Wi«., wurde vom Blitz« g«tross«n
u»d brannt« niider.

lowa großen Schaden an.

Richter Davit von Nebra«ka, der

war, hat aus dies«» Posten au« Gesund-
heitlrücksichlen v«rzicht«t.

Man erfuhr, daß der Ort Gotebo,
Okl., von geuer zerstört ist. D«r Scha-
den beträgt «twa «LSV.tXX); di« V«r-
sich«rung ist nur g«ri»g.

ln Marion, Mass., explodirt« die
Acetylenega»-Fabrik der Gemeinde. Ein
Mann büßte dabei sein L«b«n «in und

Da« Direktorium der St. Louis«>
Wellautlstellung hal beschlossen, baß di,
Thor« de, We»au«stellung an Sonnla-

? In New Aoik wurde ei« ?Pool"

Ein Wirbelstuim zu Winthrop,
Min»., zerstört« «twa St? G«bäude und
wehle dl« Trümmer b>« auf IVO Ad«

letzt.
? Der Papst hat John Spencei

iem«r philanthropischen Freigrdigkeit
di« Würde «me« päpstlichen Marqui«
verliehen.

sch«r Thä»gk«it sind zu d«m«rk«n.
E« heißt in Washington, daß Eng-

ar« die Vereinigten Staaten sür ein«»

Küstenstrich i» Äla«ka vertausche» will
E« will sür Kanada Seehäsen in Ala«ka
sichern.

In der Gegend von Jopkin, Mo.,

gebracht, und gegen dies«« wird jetzt
Sperre verhängt.

ln Henderson, Min»., wurde

Wellner, umgebracht hatt«.
Bei einer Explosion von geschmol-

zenem Melall wurden in Homestead IS

Ewer der Verunglückte» wird nicht mehi

ebensall« sehr schwer verl«tzt.
Die Straßenbahn » Gesellschaften

Baltimore« planen die Gründung einer
Unfall.Veisichiiungtlasse für ihr« «twa
3iXX> Angestellten. Di« Vtrsicherung«-

Su«gange soll «IVVO betragen.

Helten bezüglich d«» Besitze« d«r Guano-
Jns«l Marcu« «nlftand«», w«lche «twa
S.SVV M«il«n westlich von Honolulu und
IOVV M«il«n südöstlich von Yokohama
li«gt.

au« «inem Fenster d«« vi«rt«n Stockw«rk«
herauSftürzt«.

Kapitän I. T. Surti«, «in 7S

Jahre alt«« Vettran d«« Bürgerkrieg««
in Morri«to«n, Va., liegt im Strrben
Er wird 30 lebende Kinder hinterlaffen,
davon SS von seiner zweite» Frau. Un-

Der Paragraph de« Dingley.Ta-
rif«, welcher Beilegen von Karten,

Zustand« dani«derl>«gt.

Ein Brand zristört« in Dalla«,

wickelten, überkommen, und defindet fich
jetzt in krililchem Zustand«. Der Verlust
btläusl sich auf »so«.«»: ihm st«hl
V»« Versicherung m Höhe von »I7S,(XXI
gegenüber.

In Begleitung des Ingenieur«
Peter Eyerman» ist mit dem Dampfer
?Kaiser Wilhelm der Große" Karl Prit-
sch-u, in der deutschen Ar»

ist d«r größte Soldat, den di« preußische
Armee seil SV Jahr«n g«habt hat. Er
will eine Vergnügung«tour durch da«
Land machen.

?lm Pre«byleri»»er - Hospital in
Shicago ist der Riefe Lewi« Wilkin« im
Alter von 30 lihren an einem Hirnge-
schwür gestorben. Wilkin« war 8 Fuß
S Zoll lang unl! wog SSS Pfund. Sein
Sarg ist 9 Fuß lang. Die Fingerringe

man einen Silberdollar durchstecken kann.
Die Leiche wird zur Bestattung nach
Waukomie, Okla., gesandt werden.

»««l««d.
Di« britisch«« Kohl«n-Tran«porl-

fchiffe ?Sumberland" und ?Earlicourt"
sind al« vermißt angemeld«! Word««.

Die Shol«ra wüthet jetzt auch in
der Mandschur«i. In Inka» sind von
zgg Shol«rafäll«n 3Z4 tödtlich verlaufen.

In Hanover beging der rühmlichst
bekannte Portraitmaler Friedrich Kaul-
dach die Fei«, f«i«i« achtzigsten Gcbur!«-
tage«.

Di« Schiffahrtt-Gesellschaft ?Han-
sa" hal bei dem Sl«llin«, Vulkan für
d«n ostindifchkn Di«nst zw«i gro? Dam-
pfer btftellt.

glückte der Schnellzug au« Madrid.
Sech» Personen wurden auf der Stelle
getö'/ie! und L 7 schwer »«rletzt.

ln Hannover beging der Dichter
Karl Schult«'«, d«r ?alt« Land«knecht",
wie«, sich bei Vitien fein«, Li«d«, unter-
zeichnete, fein«» 80. G«burtilag.

D«r Gras von Arundel und Sur-
r-V, einziger Sohn de« Herzog« von Nor-
folk, starb im Aller von S 3 Jahre». Er
war seil sem«r Geburt ein blödsinniger
Krüppel.

InTübingen, Württemberg, wurde
der bankerotte Ba»l,«r Wilhelm Bräu-
ni»g v«rhaft«l. B«i d«m Krach büßte
die Firma, d«ren Haupl Bräuning war,
«in« halb« Millio» Mark ei».

Die Hu»dertjahr»f«i«r der Beburl
ill'xander Duma» de« Aelleren, de« be-
rühmten Romanschriftsteller«, wurde in
leiner Geburltstad» Viller« - Sotter«!«,
D«p-,teuiint Ali«n«, festlich begang«».

In der Umgebung Bromberg« fan-
den deutschfeindlich« Ercess« statt, wobei ein
polnischer Gr«nadi«r leinen Land«leulen
beistand, und zwei Deutsche, die sich ihrer
Haut wehrt«n, durch Bajonettstich« schw«r
verletz!«.

Aus Befehl von General Ehaffee
wird Lieutenant Hickman von der ersten
Kavallerie wegen Grausamkeit, mit der
er die Eingeborenen von Tahaba« be-
handelt haben soll, vor «in Kri«g«gerich!
gestelll.

In Priva«, «in«r Orlschafl im De-
parlemenl Ardeche, Frankreich, habe»
Emma und Ros« Luca«. Zwilling«fchwe-
ftern, 14 Jahre all, sich erhängl, weil
ihre Muller vor einigen Tagen starb.
Sie waren in Sonueclicul gebor«».

D«r Sulla» von Bacvlod, Minda»
nao, ha« d«m Sommandeur der am«rika<

einen Drohbrief g«fchri«b«n, in welchem
er ihm auch ankündigt, daß die Amerika-
ner im August angegriff«» w«rd«n soll«».

Di« britisch« Straferpedition unt«r
Sol. Swahn«, w«lch« noch Somaliland,
Ostasrika, g«g«n d«n wilden Mullah ge-
sandt ist. berichtet, daß der Mullah sein«
Gefolgschaft «nmaffe lödle«. um den Rest
einzuschüchtern und w«it«r«n D«s«rtion«n
Einhalt zu thun.

Der Bahnhos in B«rn, Schw«>>,
würd« durch F«u«r fast vollständig «ingi-
äsch«rt. Di« b«nachbarten Hotel« konn-
ten nur mit großer Mühe geg«» di«
schnell um sich greifend«» Flammen ge.
schützt werden. Die zahlreich«» Gäste
waren in der größten Aufregung.

Eine Depefch« an die Exchange
Telegraph Sompanh au« Wien lagt, daß
-ine heftige Erderlchütlerung in Salo-
niki, europäische Türkei (Mac«d»ai«n).
wahrg«nomm«n würd«. Dieser Mel-
dung zufolge wurde» viele Häuf«, zer-
stört und vi«l« Menschenleben ging«» zu
Grund«.

Di« ..Kölnisch« Z«itung", di« im
Juni ISOS in d«n Besitz der Erben
Schaub«rg'« üb«rg«gangen, s«i«rt« den
Jahre«tag di«se« Ereignisse« durch «in
gro?« Fest, bei dem Besitzer, L«i»«r und
Mila,b«it«r zugegen waren. Di« Firma
stislet« loo.lXX) Mark sür verichird«»«
Kassen zu Gunsten ihr«, Ang«stillt«n.

D«, gro? Maur«,ft»«ik i» Ham-
burg «rr«icht« nach sechswöchenilicher
Dauer sein End«. In Wahrh«it hat««
sich b«i di«s«m Streik um gar k«in« w«-
s«n»ich« Forderung gehandelt, sondern
um eine Kraftprobe b«r organisirl«» Ar-
beit mit der Unt«rstützung all«r tl«in«n
llnlernkhm«, g«g«n di« g,o?n Firm«».

Schreckliche H,g«lftür«e hab«n in
d«n Provinzen Lug». Pont«v«dra und
Or«ns«, Spani«n, furchtbar«» Schad«n
ang«richt«t. Zu Shantada in d«r Pro-
vinz Lugo fi«l Hag«l in folch«n M«ngen,
bi« er ein«» Meter tief lag. Viele Men-
schen erlitten schwere Verletzungen und
Meng«« von V»«h find zu Grund« g«>
gangen.

?ln Lissabon, Portugal, ist da«
Gerücht >« Umlauf, das, Deutschland
sich »bot«» hab«, von Portugal dessen
Besitzung Macao in China für «ine Mil-
lion Pfund Sterling abzulaufen. Ma-
cao li«gt auf einer Insel an der Mün-
dung de« Santo» » Flusse», S« Meilen
von Hongkong entfernt. Die Ins«! ist »j
Meilen lang und «in« halbe Meile brett.

Au« Rom kommt di« N ichricht,
daß in «in«« Ort« am rechten Tib«r«ser
schlimme Wahlunruhen »orgekommen
sind. Da« Wahllokal wurde »«rstörl,
mehrere Polizisten durch Messerstiche
verwundet. Polizei und Militär feuerten
auf die Menge und über 45 P«rfon«n
würd«» auf Seil,» d«r Ruhest»,««, gegen
A) Karabinirr« auf d«r and«re» Seite
blefsirt.

Da« Hamburger Seeamt hat ent-
schieden. daß d«r Sapitäa d«« britischen
Dampfer« ~Kir«bh", welche, da« deut-
sche Torpedoboot ?S 4!i" auf d«r HSHe
von Surhaven in den Grund bohrte, fllr
die Soliision verantwortlich s«i. Di«
Katastroph« dürft« noch zu langwi«rig«»
>u««inand«rs«tzung«n zwifch«» d«r briti»
schen Rhederei und dem deulschen Reich«,
marinesilku« führen.

Grobe« Ausleh«» «acht in dem
Dorf Wellin, h«i Pr«n,lau (R«gi«rung».
bezirt Pot«dam) die Flucht d«« Pastor«
Georg Ziemer, welcher »erschwand, nach,
dem er hohe Geldbeträge unterschlagen
halt«. Er fürcht«!« offenbar di« Unter-
suchung d«r vüch«r, da f«it d«r Diss«lhof-
Affär« di« Regierung in der U«b«rwach-
ung von Pastoral-Finan,,ngel«genh«it«n
h«deutend streng«! g«worden ist.

. Finlcys^
i n

Ende der
Saison.

Seide Verlaus
zu Preisen unter
den Manufak
turkoften.

für schwari' und fardigt lass,«»«IN Seide. War Sv ileni«.

/l fü' schwar»- und sardlge Taffeta»FN Seide. Wa, 7i ««»,».

st-27 Z»a Taffeta Seid». War
«»1 ?.(X).

75 K'blgi üo«iji»e Seide. War

88 E. S°l-S«'d- »on^oo.^
ftiml?uaMa?.'»o» »'l

S 4 für ganc, Waift Seide, alle ne»en
Mustie. Ware»tzl.!>o.

für Sanr, Waist Seide, alle» au«.I V «-» gewählte Muster. War tzl.oo.

itN fiie goulard Eelde, gute schwere
gan, Seide. War 7S «.

- tk für deste QualiSi «orded Wasch-
Seide. Wae S0a«»l».

SI« und SRS

Lackavauua Avenue,

deutsche Apotheke.
C. Lorenz,

Sl4 Lackawanna Ave. und Ecke Wash-
ington Ave. und Marion Straße.

Wer auch liedl, Weib, Wei» »nd Gesang,
Verkehr' deli» VM«, «och set» Ledenla»g.

Bittor Koch,

Reden dem D., i. st W. Bahnhof,

Lackawanaa Ave., Scrant»«. Pa.

U. Gonrab St Sohn.
Verfichenmgs-Agenten,

»TA Wy»«t»t A»«»»e,

Germania
Lel>e»«i,ersicher»»>« -«eselschnst

»»» »e» V«rl,

U»s»I>: Sidelil» »nd «asa«»,, « V
K«»er.«erltcheru»g: Peeußisch«
National, «lelli», De»llchla»d ' «»rlh-eftern
Rational. Milwaulee, vi».. Delaware. Gtz>.

»!»!la«e i »»>>«»

Fi,,»»'», Philadilhhi». V«,

Laughan und Partridgk,
Ad»»k»te» »ntz Ntcht«-A»»ilte,

4SI Lackawanna Avenue.

Louistohmaim's
Wotr».

>«d 3üö Eprnce Strnße.
?)tX ?

Gl. L«»>» »nd G Rodinfan

«arme »nd »alt« «»eis«»
zu jeder »agetzeit. >lle Delikatesse» der lah-
«»zeit. ti»e reichhaltige »»«Wahl der deffe«

lha«. «chadt ,«h» «. «chadt

Ähas. Schabt Lro.,
Aeuer, Unfälle und Leben»

«»rstck»»»»«.
«». I Sidra», «idi»de, «e,»»>»». P»
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